
diesem Sinne muß die Fachgruppe im besonderen und der Naturwissen-
schaftliche Verein für Kärnten im allgemeinen bestrebt sein, die erdwis-
senschaftlichen Aktivitäten weiter zu intensivieren und interessante Teil-
aspekte der relevanten Wissenschaften mehr als bisher in allgemein ver-
ständlicher Form einer breiten Öffentlichkeit transparent zu machen.
In diesem Sinne soll dieser Jahresbericht mit der Bemerkung eines Mit-
gliedes zu einer der Fragen schließen:

„Hoffentlich liest das jemand!"
G. BAN _. Dr. G. NIEDERMAYR
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Die Frühjahrstagung fand am 25. April im Landesmuseum Klagenfurt
statt. Univ.-Prof. Dr. Ernest MAYER (Laibach) brachte einen interessanten
Vortrag mit dem Titel „Botanische Streifzüge durch Jugoslawien". Prof.
Dr. Adolf SCHRIEBL (Wolfsberg), ein anerkannter Moosspezialist, ver-
suchte die Mooskunde (Bryologie) den zahlreichen Besuchern näherzu-
bringen, zumal gerade diese Teildisziplin der Botanik von uns bisher etwas
stiefmütterlich behandelt wurde. In der Pause wurde die von Prof. Dr.
HARTL ins Leben gerufene Biotopkartierung schützenswerter Kleinlebens-
räume in Kärnten vorgestellt, indem die Computerspezialisten HSL Hans
RADIC und Arnulf HARTL am Bildschirm die Möglichkeiten der EDV-
Bearbeitung demonstrierten.
In den Sommerferien gab es wie immer zwei Botanik-Wochen. Die eine
im Gebiet der Julischen Alpen führte Prof. Dr. Helmut ZWANDER, die
zweite im Lesachtal wurde von Prof. Dr. Wilfried FRANZ geführt.
Unsere Fachgruppe beteiligte sich auch durch Vorträge und Exkursions-
führungen im Rahmen von Veranstaltungen des Erwachsenenbildungszen-
trums. .. _ -- '
Die Herbsttagung brachte wieder zwei weniger bekannte Teildisziplinen
der Botanik. Rupert LENZENWEGER aus Linz stellte „Schmuckalgen (Des-
midiacaeen) in Kärntens Mooren" vor, Univ.-Prof. Dr. Adolf FRITZ, der
Pollen- sowie Paläobotanik-Spezialist unseres Vereines, berichtete über
„Die Steinkohlenzeit in Kärnten". Aus seiner wertvollen Privatsammlung
stellte er die schönsten Pflanzenfossilien aus Kärnten aus. Schließlich
brachte Prof. Dr. Tone WRABER, Universität Laibach, einen interessanten
Vortrag über die „Wulfenia im Prokletije-Gebirge an der albanischen
Grenze".
Wilfried FRANZ Helmut HARTL
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